
EINLADUNG

Neujahrsforum der vdek-Landesvertretung Sachsen

„Weiter wie bisher“ oder „Alles neu 
macht die Krise“? - Wie innovativ ist 
das deutsche Gesundheitssystem?

Freitag, 13. Januar 2023, 11:00 Uhr im Großen Saal 
des Deutschen Hygiene-Museums Dresden,
Lingnerplatz 1, 01069 Dresden

Sehr geehrte Damen und Herren,

in den vergangenen rund drei Jahren stellte die Corona-Pandemie in be-
sonderem Maße die Leistungsfähigkeit des Gesundheitswesens auf den 
Prüfstand. Doch auch andere Rahmenbedingungen fordern den Gesund-
heitssektor zunehmend heraus: Der fortschreitende demografi sche sowie der 
Strukturwandel und die weiter alternde Gesellschaft inkl. sich stetig verschär-
fendem Fachkräfte- und Personalmangel sind die drängendsten Herausforde-
rungen, denen insbesondere im Gesundheitssystem begegnet werden muss. 

Speziell in solch bewegten Zeiten wie aktuell gibt es viel Potenzial für neue 
Impulse, mutige Ideen und Initiativen zur Weiterentwicklung der Versor-
gungslandschaft. Wie ist es um die Innovationskraft des deutschen Gesund-
heitswesens bestellt? Wie hoch ist die Innovationsfreude besonders in Krisen-
zeiten? Und wo bestehen vielversprechende Potenziale zur Neugestaltung des 
Systems?

Ich freue mich auf eine angeregte Diskussion und lade Sie recht herzlich zum 
Neujahrsforum 2023 der vdek-Landesvertretung Sachsen ein.

Ihre

Silke Heinke
Leiterin der vdek-Landesvertretung Sachsen
  

Programm

ab 10:30 Uhr
Einlass

11:00 Uhr
Begrüßung
Silke Heinke 
Leiterin der vdek-Landesvertretung Sachsen

Grußwort
Staatsministerin Petra Köpping
Sächsisches Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt

Impulsreferate

Wird die Gesundheitspolitik zur Reise nach Jerusalem?
Prof. Andreas Beivers
Professor für Volkswirtschaftslehre und Gesundheitsökonomie, Hochschule 
Fresenius München und Stiftung Münch

Digitalisierung mit Weitblick - Erfolg nur mit Kulturwandel? 
Sebastian Zilch
Unterabteilungsleiter „gematik, Telematikinfrastruktur, eHealth“, 
Bundesministerium für Gesundheit

Strukturwandel, Demografi e und der Trend zur ärztlichen Anstellung – 
Welche Lösungen sieht die GKV? 
Boris von Maydell 
Abteilungsleiter Ambulante Versorgung beim vdek, Berlin 

Der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) ist Interessenvertretung und Dienstleister aller sechs Ersatzkassen, die zusammen rund 769.000 Versicherte in Sachsen betreuen.

vdek-Landesvertretung Sachsen
Dr. Claudia Beutmann (Pressesprecherin)

Glacisstraße 4
01099 Dresden

Tel.: 03 51 / 8 76 55 37
Fax: 03 51 / 8 76 55 43

E-Mail: forum.sachsen@vdek.com
www.vdek.com
 @vdek_SAC

Anmeldung:

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bis spätestens 5. Januar 2023 unter folgendem Link:
   

www.vdek.com/sac/anm-njf

Podiumsdiskussion

Staatsministerin Petra Köpping
Sächsisches Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt

Prof. Andreas Beivers
Professor für Volkswirtschaftslehre und Gesundheitsökonomie, Hochschule 
Fresenius München und Stiftung Münch

Martin Blaschka
Mitglied der Geschäftsleitung, INNO3 GmbH

Silke Heinke
Leiterin der vdek-Landesvertretung Sachsen

Thorben Krumwiede
Geschäftsführer der UPD Patientenberatung Deutschland gGmbH

Sebastian Zilch 
Unterabteilungsleiter „gematik, Telematikinfrastruktur, eHealth“, 
Bundesministerium für Gesundheit

Moderation: Thomas Lopau

13:00 Uhr
Imbiss & Get-together

Anfahrt:

Mit dem Auto: Aus Richtung Chemnitz/Leipzig (A4/E40) über die Autobahnabfahrt Dresden Altstadt in Richtung VW-Manufaktur bis zum Rudolf-Harbig-Stadion, unmittelbar nach dem Stadion links abbiegen. Sie fahren jetzt direkt auf das in etwa 
300m Entfernung liegende Gebäude des Deutschen Hygiene-Museums zu. 

Aus Richtung Berlin (A13/E55) über die Autobahnabfahrt Dresden Hellerau auf der B170/E55 in Richtung Stadtzentrum bis zum Pirnaischen Platz. Dort links und die erste Querstraße (Blüherstraße) rechts abbiegen. Nach etwa 300m ist auf der 
linken Seite das Deutsche Hygiene-Museum zu sehen.

Parken: In unmittelbarer Nähe des Deutschen Hygiene-Museums befi nden sich zahlreiche kostenpfl ichtige Parkmöglichkeiten. Diese sind aufgrund von umliegenden Veranstaltungen (Markttreiben etc.) jedoch nur begrenzt verfügbar.

Mit der Bahn: Vom Hauptbahnhof mit der Straßenbahn Linie 10 in Richtung Striesen bis Haltestelle „Georg-Arnhold-Bad/Deutsches Hygiene-Museum“. Von dort sind es ca. fünf Minuten Fußweg.

Mit der Straßenbahn: Linie 10 / 13 Haltestelle „Georg-Arnhold-Bad/Deutsches Hygiene-Museum“, Linie 1 / 2 / 4/ 12 Haltestelle „Deutsches Hygiene-Museum“


